
ich bin sehr froh, dass jetzt die persön-
lichen Gespräche und Kontakte wieder 
möglich sind. Schulkassen lernen den 
Landtag und Erfurt kennen. Eine anste-
hende Fusion zwischen Berga/Elster und 
Wünschendorf wird heiß debattiert. In 
Seelingstädt ist ein Ort der Begegnun-
gen entstanden, wo die ältere Genera-
tion Hilfe und Ansprache findet. Stolz 
bin ich auf Spitzenforschung in Thürin-
gen, wie ich mich an der Universität Jena 
überzeugen konnte. Nicht zuletzt gilt vor 
allem auch für die Probleme des Alltags: 
Gemeinsam miteinander reden. Dann 
bringts auch was, 

Christian Tischner
Ihr Landtagsabgeordneter

Endlich wieder Schülerbesuche 

Heißes Thema: Fusion im Elstertal  

Greiz/Erfurt. Endlich kann Landtagsabgeordneter Christian Tischner wieder Schülergruppen 
im Thüringer Landtag begrüßen und sie mit seiner Arbeit vertraut machen. Am 13. Juni hatte 
sich eine Grundschulklasse aus Teichwolframsdorf angekündigt, um den Landtag und „ihren“ 
Politiker kennenzulernen. Christian Tischner nahm sich darüber hinaus Zeit für einen Rund-
gang in der Erfurter Altstadt. Erfahrungsgemäß gehört die Krämerbrücke zu den beliebtesten 
Sehenswürdigkeiten. Auch aus Irchwitz und Mohlsdorf sind Schulklassen der Einladung gefolgt.  
Am 5. Juli 2022 wird noch eine Klasse aus der Grundschule Rückersdorf kommen.

Wünschendorf. Die Fusion zweier Kom-
munen ist immer eine heiße Sache. Auch 
in Berga/Elster und in Wünschendorf wird 
gegenwärtig darüber diskutiert, ob ein ge-
meinsamer Weg beiden Partnern neue Mög-
lichkeiten eröffnet. In der dritten Juni-Woche 
hat es in beiden Kommunen Bürgerversamm-
lungen dazu gegeben, die gut besucht waren 
und viele Fragen aufwarfen. Beginnend beim 
künftigen Namen bis hin zu den möglichen 
Mehreinnahmen vom Land, da ein größerer 
Ort ja auch mehr Zuweisungen bekommt. 
MdL Tischner sagt dazu: „Ich bin grundsätz-
lich gegen Zwangsgebietsreformen. Wichtig 
ist, dass die Gemeinderäte im Gespräch mit 
den Bürgern vor Ort über eine Fusion ent-
scheiden.  Die Bürger müssen mitgenom-

men werden. Daran werde ich mich im Land-
tag orientieren. Eine Fusion würde mit dem 
1.1.2024 in Kraft treten.“

Greiz/Erfurt. Für den Greizer Gymnasiast 
Johannes Beierlein begann das Prakti-
kum bei Landtagsabgeordnetem Christian 
Tischner mit einer voll gepackten Woche 
mit Terminen in Erfurt und im Wahlkreis. 
Begegnungen mit den Menschen und Ge-
spräche darüber, wie die Politik im Land-
tag an der Basis ankommt, sind wichtigstes 
Instrument für bürgernahe Politik. Mit dem 

Besuch einer Grundschulklasse im Landtag 
startete dieses Praktikum. „An einem Prak-
tikumsplatz bei Herrn Tischner war ich sehr 
interessiert, da ich schon immer gern einen 
Einblick in die Arbeit eines Abgeordneten 
haben und sehen wollte, welche Aufgaben 
für Politiker stehen. Meine Erwartungen 
wurden erfüllt: Ich durfte einerseits die 
Arbeit im Landtag mit anschauen, aber auch 
die im Wahlkreis und im Bürgerbüro mit 
sehr freundlichen Mitarbeiterinnen“, sagt 
Johannes Beierlein.

Liebe Freundinnen und Freunde,

Euer Christian Tischner
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Windkraft: 
1000-Meter-Abstand 
im Juli im Plenum 

Musik- und 
Kunstschulen 
finanziell sicherer 

Erfurt. Das Gesetz der CDU-Fraktion zur 
Einführung eines 1000-Meter-Abstands 
von Windkraftanlagen soll im Juli-Plenum 
beschlossen werden. Einen entsprechen-
den Beschluss zur Tagesordnung hat der 
Thüringer Landtag im Juni mit den Stim-
men von CDU, FDP und Rot-Rot-Grün 
gefasst. Vorausgegangen war dem ein 
Kompromiss zwischen Ministerpräsident 
Bodo Ramelow und CDU-Fraktionschef 
Mario Voigt, den Mindestabstand von 
1000 Metern in Thüringen einzuführen. 
„Der ostdeutsche Maßstab von 1000 
Metern Abstand muss auch in Thüringen 
gelten. Um die notwendigen Gespräche 
für eine rechtssichere Anpassung führen 
zu können, haben wir die Entscheidung 
des Landtags heute auf die kommende 
Plenarsitzung im Juli verschoben“, erklär-
te der stellvertretende Fraktionsvorsit-
zende Christian Tischner. 

Erfurt. Neben der Absicherung im Lan-
deshaushalt hat die CDU-Fraktion am 
Donnerstag ein Gesetz zur Mehrheit 
im Landtag geführt, das langfristige Fi-
nanzgarantien vom Land für die Einrich-
tungen im Landkreis Greiz sicherstellt. 
„Thüringen ist ein Musik- und Kulturland. 
Die Einrichtungen helfen Kindern und Ju-
gendlichen dabei, ein nachhaltiges Inter-
esse an Musik und Kunst zu entwickeln, 
ihr eigenes musisches und künstlerisches 
Potential zu entdecken“, macht Tischner 
die Bedeutung des Gesetzes deutlich. 
Thüringen habe jetzt endlich ein Ge-
setz, dass deren staatliche Anerkennung 
als Bildungseinrichtungen festschreibe. 
„Das hochwertige Musik- und Jugend-
kunstschulangebot in Greiz und Umge-
bung ist damit gesichert“, so Tischner.

Bürgerbüro
Christian Tischner MdL
Poststraße 2  - 07973 Greiz
Tel: (03661) 458 88 08 
E-Mail: kontakt@christian-tischner.de
www.christian-tischner.de
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KONTAKT

Greiz-Irchwitz. Mit der Übergabe von 
sechs Hochbeeten an die SchülerInnen 
der Irchwitzer Schule begann eine sonnige 
Schulwoche im Mai. „Da unser Schulgarten 
wegen anstehender Bauarbeiten auf lange 

Sicht nicht zur Verfügung steht, habe ich 
gemeinsam mit meiner Kollegin Annett 
Händel dieses Frühbeetprojekt geplant, 
damit der Unterricht nicht zur Trocken-
übung verkommt“, erklärt die Lehrerin der 
2b, Gabi Vogl, die allen Unterstützern ein 
herzliches Dankeschön ausspricht. Im Vor-
feld haben die Kinder Saatbänder gefertigt 
und Pflanzen auf den Fensterbänken der 
Klassenräume angezogen. Landtagsab-
geordneter Christian Tischner, der früher 
selbst hier zur Schule ging, sponsorte drei 
Hochbeete. Vater Steffen Fuchs stellte für 
die 3. Klasse seiner Tochter ebenfalls ein 
Hochbeet zur Verfügung und zwei Stück 
konnte die Schule anschaffen.

Seelingstädt. In Seelingstädt ist ein behüteter 
Ort für Begegnungen in der Nachbarschaft 
entstanden, wie sich MdL Christian Tischner 
am 10. Mai bei einem Besuch in der Gemein-
de überzeugen konnte. Aus einem einstigen 
Wismut-Wohnblock ist ein modernes Mehr-
generationenhaus mit 23 barrierearmen Woh-
nungen und einer Tagespflegeeinrichtung des 
DRK entstanden. 14 Plätze kann Pflegedienst-
leiter Tobias Muxfeldt mit seinen drei Mitar-
beiterinnen in der Tagespflege hier anbieten. 
Aus drei der früheren Wohnungen wurde eine 
großzügige Einrichtung. „Seelingstädt hat da-
mit einen weiteren Baustein für hohe Lebens-
qualität auf dem Lande gesetzt.“

Jena. Zu einem Informationsbesuch an der 
Friedrich-Schiller-Universität Jena wurden der 
CDU-Fraktionschef des Thüringer Landtags, 
Prof. Mario Voigt, und der wissenschaftspoli-
tische Sprecher der CDU, Christian Tischner, 
am 17. Juni 2022 von Präsident Prof. Dr. Wal-
ter Rosenthal empfangen. Als neues Mitglied 
im Ausschuss für Wirtschaft, Wissenschaft 
und Digitale Gesellschaft des Landtages ver-
antwortet Tischner den Bereich Wissenschaft- 
und Forschungspolitik.  Spitzenforschung in 
Thüringen zu dynamischen Gleichgewichten 

mikrobieller Gemeinschaften lernte er im 
Leibniz-Institut für Naturstoff-Forschung und 
Infektionsbiologie kennen. Direktor Prof. Dr. 
Axel Brakhage stellte den Exzellenz-Cluster 
„Balance of the Microverse“ vor. Es geht um 
Mikroorganismen, ihre Interaktionen unter-
einander sowie mit anderen Lebewesen und 
ihrer Umwelt, die für alle Ökosysteme, für 
ein stabiles Klima und das Wohlergehen von 
Mensch und Tier existenziell sind. Die For-
scher entwickeln Technologien, die Gleichge-
wichte gezielt erhalten und wiederherstellen 

Sechs Hochbeete für Schulgartenunterricht  

Seelingstädt schafft 
Ort für Begegnungen 

Spitzenforschung in Thüringen 


